
 
 

 

 

 

 

 
Stadt Kitzingen 
Oberbürgermeister 
H. Dr. Enis Tiz 
Kaiserstraße 13/ 15 
 

97318 Kitzingen  
 
 
per e-mail: oberbuergermeister@stadt-kitzingen.de 
mit der Bitte um Verteilung an den Stadtrat 
 
 

             16. Juli 2026 

 

Antrag auf Nachtabschaltung von Ampelanlagen   
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Tiz, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Stadtrats, 
 
die ÖDP bittet um Bearbeitung und Behandlung des nachfolgenden Antrages: 
 
 

Antrag: 

 

Nachtabschaltung von Ampelanlagen: 
Die Verwaltung wird beauftragt die Ampel an folgenden Kreuzungen zwischen 20:00 und 06:00  
abzuschalten: 
 
1. B8_Jahnstraße/Dagmar-Voßkühler-Straße 
2. Nordtangente und Westtangente (außer Kreuzung an der B8) 
3. B8_Würzburger Str. (Falterturm) 
4. B8_Wörthstraße/Am Stadtgraben 
5. B8_Mainberheimer Str. (Etwashausen) 
6. B8_Texasweg/Königsberger Straße 
7. B8_Egerländer Straße/Böhmerwaldstraße 
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Begründungen: 
 
Auch wenn Polizei und staatliches Bauamt eine Nachtabschaltung kritisch sehen, ist 
grundsätzlich die örtliche Straßenverkehrsbehörde (§ 45 StVO), also die Verwaltung der Stadt 
Kitzingen, zuständig. 
 
Eine Nachtabschaltung von Ampeln (mit Umschaltung auf gelbes Blinklicht) ist auch an 
Hauptverkehrsstraßen sinnvoll, wenn 

  

1. Geringes Verkehrsaufkommen nachts  

 Zwischen 20 Uhr und 6 Uhr ist der Verkehr deutlich geringer.  

 Lange Rotphasen ohne Querverkehr führen zu unnötigen Wartezeiten.  

 Die Abschaltung verbessert den Verkehrsfluss und verkürzt Fahrzeiten.  
 

2. Weniger Emissionen und Kraftstoffverbrauch  

 Fahrzeuge müssen seltener anhalten und wieder anfahren.  

 Dadurch sinken Kraftstoffverbrauch, Lärm und Schadstoffausstoß.  
 

 

Eine Nachtabschaltung sinnvoll 

 an Kreuzungen mit sehr geringem Nachtverkehr.  

 wenn die Sichtverhältnisse gut sind und Verkehrsteilnehmer die Kreuzung rechtzeitig 
überblicken können.  

 wenn keine überdurchschnittliche Unfallbelastung besteht.  

 wenn Fußgänger- und Radverkehr nachts gering sind oder die Querungsmöglichkeiten 
ausreichend sicher bleiben.  

 

Aus verkehrstechnischer Sicht gilt daher: Eine Nachtabschaltung ist vor allem sinnvoll, wenn der 
Sicherheitsverlust gering und der Nutzen durch besseren Verkehrsfluss und weniger 
Wartezeiten hoch ist.  

 
 
 

ÖDP- Stadtratsgruppe 
 
       
Martin Günzel     
(dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschriften gültig) 
 

Abdruck: Presse 


